
TAUFE UND KROKODIL    GHANA 

„Siehe, ich sende euch den Propheten Elia, bevor der große und schreckliche Tag JAHWEHs 

kommt. Und er wird das Herz der Väter zu den Söhnen wenden und das Herz der Söhne zu 

ihren Vätern, damit ich nicht komme und die Erde mit völligem Verderben schlage.“ Mal. 4,5.6 

Die Bewegung der REMNANTS nutzt alle Mittel, um Menschen mit dem Evangelium zu erreichen. 

Sei es durch die tägliche Radiosendung, das Drucken und Verteilen von Evangeliumsmaterial, Land-

wirtschaft, Gesundheitsvorträge, Hilfe für die Armen, Hausbesuche oder die Versorgung der Kinder 

sowohl mit geistiger als auch mit körperlicher Nahrung. 

SCHULE: 

Die Remnant International Missionary School 

(RIMS) trainiert die bedürftigen Kinder, um zu 

lernen, wie man liest und schreibt usw.  

Die meisten unserer Schulkinder haben im An-

schluss im ganzen Land High Schools mit guten 

akademischen Noten besucht. Sie zeigen hohe 

moralische Charaktere.  

Schulleiter verschiedener High Schools haben an-

gerufen, um zu fragen, warum Kinder von RIMS 

außergewöhnlich gut sind, wenn es um morali-

sche Disziplin geht. Heutzutage zeigen Kinder 

keinen Respekt vor Älteren und die meisten sind 

auf Drogen. Kinder von RIMS zeigen in allen 

Schulen, in denen sie sich befinden, einen ande-

ren Charakter. 

Unsere einfache Antwort war: „Gewöhne einen 

Knaben an seinen Weg, so lässt er auch nicht da-

von, wenn er alt wird.“ - „Die Furcht des 

HERRN ist der Anfang der Erkenntnis. Die 

Toren verachten Weisheit und Zucht.“ -  „und 

dass du von Kind auf die Heilige Schrift kennst, 

die dich unterweisen kann zur Seligkeit durch den 

Glauben an Christus Jesus. Denn alle Schrift, 

von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 

Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erzie-

hung in der Gerechtigkeit, dass der Mensch 

Gottes vollkommen sei, zu allem guten Werk ge-

schickt.“ Sprüche 22,6; 1,7; 2.Timotheus 3,15-17. 

Dies hat unserem himmlischen Vater Ehre ge-

bracht. Der Ghana Education Service hat der 

Schule 10 weitere Lehrer unserer Wahl hinzuge-

fügt und jetzt zahlt die Regierung die Gehälter al-

ler Lehrer. Obwohl die Lehrer von der Regierung 

bezahlt werden, hat REMNANT die volle Kon-

trolle darüber, was in der Schule gelehrt wird. Un-

sere Schule wurde als Modellschule aufgewertet, 

um zukünftige Führungskräfte auszubilden (vo-

rausgesetzt, die Welt bleibt bestehen). Die meis-

ten Lehrer sind von den REMNANTS und 

wissen, wie Gott die Kinder erziehen möchte. Wir 

sind wirklich von YAHWEH gesegnet, dass die 

Regierung unsere Dorfschule als Vorbild für an-

dere gewählt hat. Es ist alles wegen der Hilfe, die 

wir all die Jahre von Euch erhalten haben! Das 

Essen, die Unterkunft und die Kleidung bleibt im-

mer noch die Last von den REMNANTS. Die 

Kinder danken allen Spendern für ihre finanzielle 

als auch geistliche Hilfe! 

LANDWIRTSCHAFT: 

REMNANT Movement glaubt daran, dass wir es-

sen sollen, was wir anbauen und anbauen sollen, 

was wir essen. In un-

serer Weitsicht 

pflanzen wir viel Ge-

müse für unsere Kin-

der. Wir haben To-

maten, Okra, Pap-

rika, Karotten usw. 

angebaut und ge-

züchtet. Wir pflanzen 

auch Mais, Wege-

rich, Yam und ande-

res.  

Wir ernähren unsere Schulkinder mindestens ein 

halbes Jahr lang mit unseren Produkten, bevor wir 

Lebensmittel auf dem freien Markt kaufen müs-

sen. Wir tun dies, um unseren finanziellen Status 

niedrig zu halten und auch, um sicherzustellen, 

dass unsere Kinder mit guten nahrhaften Lebens-

mitteln ernährt werden. Es gibt ein Sprichwort: 

„Du bist, was du isst“. Wir freuen uns, Euch mit-

teilen zu können, dass die meisten Kinder neben 

dem Schulalltag in der   Landwirtschaft arbeiten. 

Fast alle haben einen eigenen Garten, um sie am 

Leben zu erhalten. Einige von ihnen beliefern die 

Schule sogar mit ihren Erstlingsfrüchten. 

Unser Interesse an Schulgärten hat das Landwirt-

schaftsministerium dazu bewegt, unsere Schule in 

sein Programm für Landwirtschaft aufzunehmen. 



Alle Arten von Setzlingen werden jetzt vom 

Landwirtschaftsministerium geliefert. Dies ge-

schieht nicht an allen Schulen, sondern an einer 

ausgewählten Schule: Der von RIMS, eine der 

besten Landwirtschaftsschulen. 

Durch das Schul-Landwirtschaftsprogramm ler-

nen die Kinder den Wachstumsprozess. Dass es 

JAHWEH ist, der die Saat segnet und zum Wach-

sen bringt und die Gärtner eigentlich hilflos sind. 

„Und Isaak hat in diesem Land gesät. Und in die-

sem Jahr wurde das Hundertfache gefunden, und 

JAHWEH segnete ihn.“ 1. Mose 26,12.  

Ich freue mich, dass einige von Euch uns bei den 

Richtlinien und der Ausbildung geholfen haben, 

dass sie ihre Erfahrungen und Finanzen geteilt ha-

ben, um uns in der Landwirtschaft zu unterstüt-

zen. Möge JAHWEH, unser großer Gott, Euch 

alle segnen! 

REDRO: 

„Der reine und heilige Dienst vor JAHWEH dem 

Vater ist dieser: Waisen und Witwen in ihrer Be-

drängnis zu besuchen und sich von der Welt un-

befleckt zu halten.“ Jakobus 1,27. 

REDRO ist unsere rechte Hand, wenn es um 

Hilfsprojekte geht, die neben der Evangelisation 

wichtig sind. Die Remnant Development and Re-

lief Organization (REDRO) kann schon seit lan-

gem armen und bedürftigen Menschen in unserer 

Gesellschaft helfen. Durch die Waren, die Ihr uns 

geliefert und versandt habt, habt Ihr sehr oft dazu 

beigetragen, vielen Menschen ein Lächeln ins Ge-

sicht zu zaubern. Sowohl Kinder als auch Ältere 

haben Eure Unterstützung genossen. Vielen Men-

schen habt Ihr geholfen, ihr Leben zu verbessern. 

EVANGELISATION: 

Vor dem Kommen des Messias sollen wir der 

Welt die gute Nachricht bringen und miterleben, 

dass bald die Erlösung von Sünde, Krankheit, 

Kummer, Schmerz, Schrei und Tod kommt. Wir 

sollen alle Kinder JAHWEHS von allen Enden 

der Welt zusammen vereinen. Dies kann nur er-

reicht werden, indem die gute Nachricht an die 

Türen der Menschen gebracht wird. REMNANT 

erreicht die Menschen durch: 

1. Die Druckseiten  2. Funksprüche  3. Hausbesu-

che  4. Informationszentren, über die das Wort 

Gottes verbreitet wird  5. Gesundheitsvorträgen 

und Kräuterbehandlungen. 

Die Bibel sagt: „… und seine Frucht soll zur Nah-

rung dienen und seine Blätter zur heilenden Me-

dizin“ Hesekiel 47,12. Wenn die Menschheit dem 

Plan von JAHWEH treu gewesen wäre, würden 

wir keine schmerzhaften Krankheiten erleiden. 

Auf der Neuen Erde wird es das nicht mehr geben. 

Das ist in der Tat eine gute Nachricht. Leben ohne 

Leiden und Tod. „Und JAHWEH wird jede Träne 

von ihren Augen abwischen. Und der Tod wird 

nicht mehr sein, noch Trauer, noch Wehklagen, 

noch wird es Schmerz geben; denn das Erste ist 

vergangen“ Offenbarung 21,4. 

Dies hat die REMNANTS motiviert, alles zu be-

wegen, um diese gute Nachricht überall zu ver-

breiten. Durch Shalom Radio haben viele Seelen 

ihr Leben YAHSHUA dem Messias gegeben. 

Durch die Verteilung von Büchern und Traktaten 

wurden viele Menschen erreicht. 

Für den 5.-7. November haben wir alle Sabbat- 

haltenden Menschen in Ghana zu einer Konferenz 

in Mantukwa gerufen, um sie zu bitten und zu er-

mutigen, die Warnung vor dem kommenden 

Sonntagsgesetz und der vor uns liegenden Per-

kussion anzuführen. Wir erwarten mindestens 

300 Personen. Daher Maleachi 4,5.6. Damit die 

kommenden Besucher etwas in der Hand haben, 

bevor sie in ihre verschiedenen Städte und Dörfer 

zurückkehren, drucken wir 20.000 Bücher, die sie 

mitnehmen und verteilen können. 

TAUFE: 

Alle oben genannten Arbeiten führen zur Taufe. 

Es scheint, dass jetzt jede Woche eine Taufe bei 

den REMNANTS stattfindet. Die Saat wurde ge-

sät und wird weiter gesät, jetzt trägt sie Früchte! 

Da die Menschen YAHSHUA als ihren HERRN 

und RETTER kennen und akzeptieren, haben sie 

um die Taufe - wie der Kämmerer aus Äthiopien 

- gebeten, der sagte: „…Siehe, Wasser! Was hin-

dert mich daran, getauft zu werden?“ Apg. 8,36. 

 



Jetzt werden jede 

Woche Menschen 

im ganzen Land 

von den REM-

NANTS getauft. Es 

kommen viele ver-

schiedene Zeug-

nisse. Eines davon 

ist dieses: Am 4. 

September 2021 

wurden 3 Personen 

auf den Namen des 

HERRN YAHS-

HUA getauft. Be-

vor jemand getauft 

wird, muss er zuerst 

belehrt werden, und 

der Mensch muss 

die gute Nachricht 

glauben und dann von seinen Sünden umkehren. 

Diese drei Seelen durchliefen den gleichen Pro-

zess, bis sie sich taufen lassen wollten. Einer von 

ihnen war ein Spiritist und brachte seine Zauber-

bücher und - Güter und verbrannte sie vor uns. 

Wie in der Apostelgeschichte: Viele aber, die 

Zauberei getrieben hatten, brachten die Bücher 

zusammen und verbrannten sie öffentlich und be-

rechneten, was sie wert waren, und kamen auf 

fünfzigtausend Silbergroschen. Apg. 19,19 

Nachdem diese Dinge verbrannt waren, waren 

wir zur Taufhandlung bereit. Die ersten beiden, 

eine Dame und ein Mann, wurden auf den Namen 

YAHSHUA, des Messias, getauft und verließen 

das Wasser sicher an das Ufer des Flusses. Der 

Dritte, Idurusu heißt er, betrat den Fluss mit 

Kühnheit. Im Fluss bekannte er viele seiner 

schlechten Taten und machte seine Trennung 

vom Teufel und bösen Geist deutlich und berei-

tete sich vor, seinen Glauben mit der Wassertaufe 

zu besiegeln, wie der Messias sagte: „Wer glaubt 

und sich taufen lässt, wird gerettet. Und wer nicht 

glaubt, wird verurteilt.“  

"Jahschua antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich 

sage dir, wenn ein Mensch nicht aus Wasser und 

Geist geboren ist, kann er nicht in das Reich JAH-

WEHs eingehen." Mark. 16,16; Joh. 3,5. 

Nach seinem Geständnis war Idurusu nun bereit, 

um sich taufen zu lassen. Er war tief im Wasser 

und wurde auf YAHSHUAs Namen getauft. Der 

Apostel Paulus sagte: „Denn ihr alle, die ihr auf 

Christus getauft seid, habt Christus angezogen.“ 

Galater 3,27. Er kam als neugeborenes „Baby im 

Geiste“ aus dem Wasser.  

Idurusu verließ das Wasser - mit seinem Rücken 

dem Fluss zugewandt. Unerwartet sprang aus 

dem Nichts ein Krokodil aus dem Fluss, um  

Idurusu unter Wasser zu ziehen. Da geschah ein 

Wunder: Als das Krokodil aus dem Fluss sprang, 

krachte es, als wäre ein Baum vor dem Tier. Es 

prallte mit etwas zusammen, das niemand sah und 

sagen kann. Das Tier fiel zurück in den Fluss, 

nicht in seiner normalen Schwimmweise, sondern 

auf den Rücken. Es musste einen Gegenstand 

zwischen Idurusu und dem Krokodil geben. Es 

kämpfte hart ungefähr 5 Minuten, bevor es sich 

umdrehen konnte, um wegzuschwimmen. Wir 

waren alle überrascht von dieser Szene! Niemand 

konnte die Aktion fotografieren oder filmen. Ich 

habe noch nie zuvor so etwas gesehen. Nach eini-

ger Zeit knieten wir alle nieder und dankten 

YAHWEH durch YAHSHUA den Messias für 

dieses große Wunder! 

Diese Demonstration der Macht Gottes gab uns 

allen neue Kraft, an unseren ewigen Gott zu glau-

ben, der uns täglich führt und leitet. Dieses Erleb-

nis führte Menschen, die gekommen sind, um im 

Fluss zu schwimmen oder die Taufe zu sehen, 

dazu, Gott zu loben und einige von ihnen haben 

ihr Leben dem HERRN übergeben.  

Bitte denkt in Eurem Gebet an uns, dass wir 

20.000 Bücher für die bevorstehende Konferenz 

vom 5.-7. November drucken und verteilen kön-

nen. Bald werden wir 

alle sehen und rufen: 

"Siehe, er kommt mit 

den Wolken, und alle 

Augen werden ihn se-

hen… Ja, Amen."  

JAHWEHs Segen 

Euch allen!  

Maranatha, der 

HERR YAHSHUA 

kommt.  

        Paul Osei 

AMZA e.V. 

IBAN:       DE07 4405 0199 0292 0411 01  

BIC:        DORTDE33XXX 



 

 

 
 


